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Der Unterrichtsimpuls 

Kurzbeschreibung 

Pflasterritzen sind schmale Fugen zwischen Rissen im Asphalt, Gehwegplatten und 
Straßenpflaster. Sie gehören zu den kleinsten, aber dennoch faszinierenden Lebensräumen 
direkt vor der Haus- und Schultür. Pflasterritzen zeigen eindrucksvoll, wie Pflanzen trotz 
extremer Standortbedingungen (Betritt, schlechte Verfügbarkeit von Wasser, hoher Gehalt 
an Nährsalzen) wachsen können. 
Unter Zuhilfenahme der App iNaturalist sollen Schülerinnen und Schüler die Vielfalt an 
Pflasterritzenpflanzen kennenlernen und der Frage nachgehen, inwiefern sich die Stärke des 
Betritts auf die Pflanzen auswirkt. 

Zeitbedarf 

2 bis 3 Unterrichtseinheiten 

Vorkenntnisse 

• Abiotische und biotische Einflüsse auf ein Ökosystem 

• Anwendung der kostenlosen App iNaturalist 

Material 

• Tablet, Laptop oder Handy mit der kostenlosen Version der App iNaturalist 

• Lineal oder Maßband 

• Spagat 

Umsetzung 

Der Unterrichtsimpuls gliedert sich in 3 Blöcke, wobei Block 1 und 3 im Klassenzimmer und 
Block 2 im Freiland stattfinden müssen. 

1. Block: Widrige Bedingungen in der Pflasterritze 

Die Schülerinnen und Schüler betrachten die Abbildung einer Vogelmiere, die aus einer 
Pflasterritze wächst (siehe Arbeitsblatt 1). Sie stellen Überlegungen an, welchen abiotischen 
Faktoren die Pflasterritzenvegetation ausgesetzt ist und tragen sie in die bereitgestellten 
Kästchen ein. Die Ergebnisse werden im Plenum besprochen. 

2. Block: Pflasterritzenpflanzen bestimmen und Wuchshöhe messen 

Vor der Durchführung der Einheit ist es für die Lehrperson wichtig, die Dichte und Verteilung 
der Pflanzen in den geplanten Vegetationsausschnitten zu erfassen. Es muss darauf geachtet 
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werden, dass Stellen mit unterschiedlichem Betritt ausgewählt werden. Im nächsten Schritt 
muss die Größe des Vegetationsausschnittes festgelegt werden (z. B. 1x1 Meter). Dieser wird 
mit Spagat abgesteckt bzw. abgegrenzt. 
Die Schülerinnen und Schüler finden sich in Kleingruppen zusammen. Jede Kleingruppe 
bekommt einen Vegetationsausschnitt mit unterschiedlichem Betritt zugeteilt und schätzt 
die Häufigkeit des Betritts ihrer Fläche auf einer Skala von 1 bis 10 ein. Mit ihren Handys 
fotografieren die Schülerinnen und Schüler der Kleingruppe die Pflanzen im 
Vegetationsausschnitt und bestimmen sie mit der App iNaturalist. Eine Anleitung zur App ist 
hier zu finden: https://www.biodiversityaustria.at/wp-content/uploads/2021/04/iNaturalist-
im-Unterricht.pdf. Zudem wird die Wuchshöhe der Pflanzen mit einem Lineal gemessen. 
Beides wird in einer Tabelle (siehe Arbeitsblatt 2) eingetragen. 

3. Block: Gruppenpuzzle 

Die Schülerinnen und Schüler der Kleingruppen berechnen anhand ihrer Aufzeichnungen die 
Summe der erfassten Individuen, die durchschnittliche Wuchshöhe aller gemessenen 
Pflanzen sowie die Summe aller Arten. Anschließend werden alle Mitglieder einer Gruppe als 
Expertin bzw. Experte jeweils einer Mischgruppe zugeteilt. Eine Mischgruppe besteht somit 
aus jeweils einer Expertin bzw. einem Experten aus jeder Kleingruppe. Sie stellen 
untereinander ihre Ergebnisse vor. Gemeinsam sollen sie anhand ihrer 
Vegetationsausschnitte herausfinden, inwiefern der Betritt, die durchschnittliche 
Wuchshöhe, die Anzahl der erfassten Individuen sowie die Artenzahl zusammenhängen. 

Verortung im Lehrplan (Allgemeiner Teil)1 

Übergreifendes Thema Informatische Bildung – Kompetenzziel am Ende der 
Sekundarstufe I 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Daten, Informationen und digitale Inhalte sowohl im passenden Format als auch in 
einer sinnvollen Struktur speichern. 

• Informationen automatisiert verarbeiten, übermitteln, auswerten und darstellen. 

 
1 Lehrplanbezüge beziehen sich auf die Verordnung BGBl. II Nr. 1/2023. 

https://www.biodiversityaustria.at/wp-content/uploads/2021/04/iNaturalist-im-Unterricht.pdf
https://www.biodiversityaustria.at/wp-content/uploads/2021/04/iNaturalist-im-Unterricht.pdf
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Verortung im Fachlehrplan Biologie und Umweltbildung 

Kompetenzbereiche und Kompetenzbeschreibungen 

Kompetenzbereich Erkenntnisse gewinnen 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Lebewesen und biologische Phänomene betrachten, beobachten, bestimmen, 
kriteriengeleitet vergleichen sowie ordnen, mikroskopieren, zeichnen und messen. 

Anwendungsbereiche  

• Ökologische Zusammenhänge, Biodiversität und anthropogene Einflüsse in 
Siedlungsräumen, Pflanzen und Tiere als Kulturfolger, Möglichkeiten der Vermeidung 
von Müll und Lebensmittelverschwendung. 

Der Unterrichtsimpuls wurde erstellt von  

• Barbara Berger, BRG Maria Enzersdorf 

• Andrea Möller, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  
(AECC Biologie), Universität Wien 

• Bernhard Müllner, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  
(AECC Biologie), Universität Wien  

• Thomas Pühringer-Peer, GRG 17 Geblergasse, Wien 
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Arbeitsblatt 1: Widrige Bedingungen in der Pflasterritze 

Welchen abiotischen Faktoren sind Pflasterritzenpflanzen ausgesetzt?  
Tragt eure Überlegungen in die Kästchen ein. 

 
Abbildung: Thomas Pühringer-Peer  

Pflanzen bestimmen und Daten erheben 

a) Vegetationsausschnitt mit Spagat abgrenzen (1x1 Meter). 

b) Fotografiert mit euren Handys die Pflanzen in eurem Vegetationsausschnitt. 

c) Bestimmt die Pflanze mit der App iNaturalist. 

d) Messt die Wuchshöhe der Pflanzen mit einem Lineal (in Millimeter). 

e) Tragt alle Individuen der bestimmten Pflanzenarten und Werte in die Tabelle ein. 
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Arbeitsblatt 2: Pflasterritzenvegetation 

  
 

Pflanzenarten Wuchshöhe (mm)   

1       

2       

3       

4       

5       

6       

7       

8       

9       

10       

11       

12       

13       

14       

15       

  

Individuenzahl    
insgesamt 

Mittelwert          
Wuchshöhe 

Artenzahl             
insgesamt 

       

 
Schätzt die Häufigkeit des Betritts eurer Fläche auf einer Skala zwischen 1 und 10 ein  
(0 = nie und 10 = sehr häufig). 
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